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vom Bodensee und seinen Umgebungen"]
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em Bül zuͤckenden Bilde geſtaltet .— Noch prachtvoller und aus⸗

ni gedehnter aber erſcheint dieſes Bild auf der Gallerie des

[ À und Muͤnſterthurmes . — Doch das herrlichſte , was man in

dieſer Beziehung ſehen kann , gewährt die Rundſicht auf

dem kaum 1½ Stunde von Conſtanz entfernten , erſt

ſeit 2 Jahren errichteten Belyedere zu Hohenrhein , wor —

über bei den Anſichten des Unterſees ein mehreres ge —

ſagt wird .

Der Hafen zju Conſtanz . Tab . 2 .

Der durch eine Reihe von Pfählen und einen Stein —

damm gebildete Hafen von Conftang war in ålteri Beis

ten viel beträchtlicher als jetzt , und droht durch das

emaligeſ mit dem Oſtwind berkommende Geſchiebe , welches ſich

gegen Abend an der ſogenannten Rauheneck immer mehr

anhäuft und conſolidirt , immer beſchränkter zu werden ,

wenn nicht dagegen , was nach ſo langer Vernachläſſi⸗

gung nun freilich keine kleine Arbeit iſt , kraͤftig einges

ſchritten wird . “ ) — Die übrigens vortheilhafte Lage dieſes

Hafens am Ausfluſſe des Rheins aus dem Oberſee zieht

+) Wirklich liegt ein Plan vor , mit einem Aufwande von

60,000 fl. den Hafen zu Conſtanz auf eine ſehr dauerhafte
Weiſe zu verbeſſern .



und Mannigfaltigkeit , beſonders an Markttagen , den in⸗

tereſſanteſten Anblick gewaͤhrt . Im Winter , und ſonſt ,

wenn dichter Nebel den See bedeckt , gibt ein Gloͤck —

chen auf dem am Eingange in den Hafen erbauten ſoge —

nannten Luckenhäusle oder Wachtthurme den Schiffen auff
der See das Signal zu ihrer Richtung , um den Hafen

ſicher zu treffen . — Im Hintergrunde des Hafens zeigt

ſich das ſtädtiſche Lager - oder Kaufhaus . — Dasfelbe

wurde im Jahr 1388 erbaut , ſein großer Saal , ( beſſer

Laube ) diente waͤhrend der Zeit des Conciliums zum

Conclave bei der Wahl des Pabſtes Martin des . , und

enthält wirklich noch einige Ueberbleibſel aus jener Zeit ,

welche Herr Antiquar Kaſtell mit einer merkwürdigen Pri —

vatſammlung von andern Alterthümern für Schaulu —

ſtige dort aufgeſtellt hat . —

Die Dominikaner⸗Inſel zu Conſtanz .
Fab ; 5,

Zunächſt dem Hafen liegt , rings von Wafer umge :

ben und durch eine Bruͤcke mit der Stadt verbunden ,
die ſogenannte Dominikaner - Inſel , gleichſam als ein Vor⸗

werk zur Beſchützung der Stadt , des Hafens und der

Bruͤcke, zu welchem Zweck dieſer Punkt auch wirklich ſo —

Schiffe aus der ganzen Seegegend herbei , deren Anzahl wohl
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